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Gelungene Aussenrenovation der Pfarrkirche Hergiswil
Bericht der Architekten

Die Pfarrkirche St. Johannes der Täufer 
wurde in den Jahren 1840-42 nach den 
Plänen von Josef Weibel aus Luzern von 
Grund auf neu errichtet.

Die nach Südosten ausgerichtete klas-
sizistische Kirche gilt als eine der letzten 
Kirchen, die nach dem Bauschema der 
bekannten Familien Singer, Purtschert 
und Händle errichtet wurde. An ein fünf-
jochiges Schiff fügt sich der eingezoge-
ne Chor an. Nördlich des Chores ist der 
Kirchturm, südlich die Sakristei ange-
baut. Die breite Hauptfassade im Westen 
wird durch die drei Rundbogenöffnun-
gen des eingezogenen Vorzeichens und 
den darüberliegenden Figurennischen 
geprägt. In den Nischen stehen die Ton-
figuren von Christus, flankiert vom Kir-
chenpatron Johannes der Täufer und dem 

Apostel Petrus. Diese Figuren stammen 
vom bekannten Terrakotta-Plastiker und 
Waldbruder Michael Achermann, der sich 
1844 in der Einsiedelei St. Joder (St. Theo-
dul) in Hergiswil niederliess.

In den vergangenen 175 Jahren waren 
diverse Unterhalts- und Erneuerungs-
arbeiten an der Kirche notwendig. 1903 
wurde die Kirche renoviert, 1920 musste 
der Kirchturm erneuert werden. 1979/80 
wurde die Kirche einer umfassenden Ge-
samtrenovation unterzogen.

Die recht augenfälligen Feuchtigkeits-
schäden im Sockelbereich veranlassten 
den Kirchenrat, die Planung einer Aus-
senrenovation auszulösen. Im Herbst 
2015 unterbreiteten wir dem Kirchenrat 
ein Renovationskonzept mit Kosten-
voranschlag. Nachdem die Kantonale 

Denkmalpflege dem Renovationskonzept 
zustimmte und der Finanzierungsplan 
vorlag, stimmte die Kirchgemeindever-
sammlung am 10. Dezember 2016 dem 
Antrag zur Realisierung der geplanten 
Aussenrenovation zu.

Mit den Bau- und Restaurierungsar-
beiten wurde Ende April 2017 gestartet. 
Nach dem Freilegen des Mauerfusses und 
dem Einbringen von Injektagen gegen 
aufsteigende Feuchtigkeit an der West-
fassade wurde die Kirche eingerüstet. 
Erst jetzt konnten die zahlreichen stati-
schen Risse im Mauerwerk gemeinsam 
mit dem Bauingenieur begutachtet und 
die notwendigen Anweisungen ange-
ordnet werden. Das Mauerwerk musste 
bei zahlreichen Rissen mittels Spezialin-
jektagen gefestigt werden. Im Sockel-

bereich wurde der versalzene Verputz 
restlos entfernt und durch einen Feuch-
tigkeitsregulierputz ersetzt. Im Bereich 
zwischen bestehendem Mauersockel und 
den Sandsteingurten, bzw. Fensterbän-
ken, sowie an der Südfassade des Tur-
mes, wurde der Deckputz entfernt und 
wieder neu aufgebracht. Die restlichen 
Putzflächen wurden kontrolliert und wo 
notwendig saniert. Sämtliche Werkstü-
cke aus Sandstein und Kunststein wur-
den gereinigt, kontrolliert und restau-
riert. Nach Abschluss der Verputz- und 
der Steinhauerarbeiten wurden die Fas-
sadenflächen mit einem mineralischen 
Farbanstrich versehen. Aufgrund eines 
Farbuntersuches durch den Restaurator 
wurde das definitive Farbkonzept festge-
legt. Der Farbuntersuch hat gezeigt, dass 
der Farbanstrich von 1980 stark verbli-
chen war und die Farben deshalb nicht 
mehr so kräftig zur Geltung kamen.

Die Dacheindeckung, die Spengler-
bleche und die Blitzschutzanlage wurden 
kontrolliert und wo notwendig geflickt 
bzw. angepasst. Morsche Stellen an den 
profilierten Karniesbalken bei den Wim-
pergen mussten herausgeschnitten und 
neu ergänzt werden. Das Holzwerk bei 
den Dachuntersichten wurde mit einer 
Ölfarbe neu gestrichen.

Die Zifferblätter und Zeiger der Turm-
uhr sowie die Turmjalousien wurden 
gereinigt und mit einem neuen Farban-
strich versehen bzw. neu vergoldet. Die 
Glockenausrüstungen wurden einer um-
fassenden Revision unterzogen. Auf Emp-
fehlung des Eidgenössischen Glocken-
experten wurde die Glocke 4, die seit 
Jahrzehnten nicht mehr in Betrieb war, 
reaktiviert und ins Kirchengeläut integ-
riert. Fortan sind nun wieder alle 5 Glo-
cken zu hören, das Klangbild des Gesamt-
geläutes wirkt nun harmonischer.

Ende Oktober konnten die Bau- und 
Restaurierungsarbeiten an der Kirche ab-
geschlossen werden. 

An dieser Stelle danken wir dem Kir-
chenrat Hergiswil für die stets konstruk-
tive und angenehme Zusammenarbeit 
herzlich. Unser grosser Dank gilt auch 
dem Gebietsdenkmalpfleger Hans-Chris-
tian Steiner und dem Glockenexperten 
Matthias Walter für die fachliche Bera-
tung. Danken möchten wir aber auch 
dem Bauingenieur, den Restauratoren 
und all den Bauhandwerkern, die durch 
ihren grossen Einsatz zum guten Gelin-
gen dieser Aussenrenovation beigetragen 
haben.
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Herzlichen Dank für die  
interessante Arbeit und den  
familiären Umgang mit  
der Kirchgemeinde Hergiswil.

ARMIN BÜHLER
Grosswangen, Willisau
079 655 35 48, maler@crivellotto.ch
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Adventskonzert
Am Sonntag, 3. Dezember 2017, 17 
Uhr, findet in der neu renovierten 
Pfarrkirche St. Johannes ein Ad-
ventskonzert statt. Die mitwirken-
den Vereine sind: Jodlerklub Enzian 
Hergiswil, Musikgesellschaft Hergis-
wil, Kirchenchor Hergiswil und die 
Musikschule Hergiswil-Menznau. 
Moderiert wird das Konzert von Ste-
fan Schärli. 

Im Anschluss an das Adventskonzert 
wird allen Beteiligten, Spenderinnen 
und Spendern ein «Dankes-Apéro» 
in der Steinacherhalle serviert. Dies 
gilt als Einladung. Die Mitwirkenden 
sowie der Pfarreirat Hergiswil freuen 
sich auf einen regen Besuch. 

Vom Kirchturm sind wieder alle fünf 
Glocken zu hören. Fotos Ueli von MattDie neu renovierte Pfarrkirche, Ansicht Nordwest.


